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Ferienspaß
Ein großer Erfolg war der heu-
rige Regauer Ferienspaß mit 
seinen 34 Veranstaltungen.

Seiten 8 + 9

Seniorennachmittag
Am 29. Oktober ist wieder die 
ältere Regauer Generation zum 
Seniorennachmittag eingeladen.

Seiten 24 + 25

Jugendtaxi
Ab 1. November sind Jugend-
taxi-Gutscheine am Marktge-
meindeamt erhältlich.

Seite 7

Regauer Advent
Am 26. und 27. November 
findet wieder der beliebte Re-
gauer Advent statt.

Seite 23

Das war der Gesundheitstag 2016



Alle Jahre wieder -
Christbaumspender gesucht

Die Marktgemeinde Regau 
sucht auch in diesem Jahr zur 
Schmückung der Ortsplätze in 
Regau und Rutzenmoos Christ-
bäume.
Gesucht werden freistehende, 
schön gewachsene Nadelbäume, 
die eine Mindesthöhe von 10 
Metern aufweisen sollten.

Für die Spender fallen kei-
ne Kosten an. Die Gemeinde 
übernimmt das Fällen und den 
Abtransport der Bäume.
Wenn Sie gerne einen Baum 
spenden möchten, melden Sie sich 
bitte im Sekretariat der Marktge-
meinde Regau unter der Telefon-
nummer 07672/23102-25.

Für die Ortsplätze Regau und Rutzenmoos werden Christbäume gesucht.

• Die Agrarfolien sollten sau-
ber und trocken sowie frei 
von jeglichen Fremdkörpern 
aller Art angeliefert werden.

• Die Annahme von Netzen 
und Schnüren erfolgt nur in 
Säcken in den ASZ.

Montag, 15. November 2016
von 10.00 bis 11.00 Uhr in der 

Tierzucht-Versteigerungshalle Regau

Agrar- und 
Baufoliensammlung

Kundmachungen 
Folgende Kundmachungen liegen am Marktge-
meindeamt zur Einsicht auf:

Flächenwidmungsplan Nr. 4/2001 Änderungsplan Nr. 4.179 
(Brandmair Hubert und Helga - Hofer KG – Himmelreich) 
Auflagehinweis, Auflage zur öffentlichen Einsichtnahme

Weitere Informationen erhalten Sie an der Amtstafel am Markt-
gemeindeamt Regau, in der Bauabteilung oder im Internet unter 
www.regau.at.

Die Raupe des Buchsbaumzünslers.

Bekämpfung des Buchsbaumzünslers

Beschreibung:
• weiß-brauner Schmetterling
• Raupen sind grün-schwarz-

weiß gestreift mit schwar-
zen Punkten und schwarzem 
Kopf, bis zu 5 cm lang

• Eiablage auf der Unterseite 
der Blätter und Gespinste an 
der gesamten Pflanze

• kann in Kokons in der Pflanze 
überwintern!

• verursacht Kahlfraß an ver-
schiedenen Buchsbaumarten

Behandlung:
Verschiedenste Behandlungs-
arten wie „Abklauben der Rau-
pen“, Hochdruckreinigerbe-
handlung, Pheromonfallen oder 
Spritzmittelbehandlung haben 
eine unterschiedliche Wirkungs-
dauer bzw. Erhaltungserfolg, 
wobei Spritzmittelbehandlungen 

eine Belastung der Umwelt her-
vorrufen können. Meist kann der 
Buchsbaum trotz Behandlung 
nicht erhalten werden.

Entsorgung:
• Entsorgung über Biotonne. 

Bei professionellen Kom-
postieranlagen wird über 

mehrere Wochen hinweg eine 
Temperatur von deutlich über 
50 Grad erreicht, wodurch 
Buchsbaumzünsler abgetötet 
werden. Es ist jedoch wesent-
lich, dass befallene Buchs-
bäume sofort kompostiert 
und keinesfalls zwischenge-
lagert werden. Wir empfehlen 
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Auf Grund vermehrter Anfragen betreffend die richtige Behandlung und Entsorgung schädlingsbefallener 
Buchsbäume wird folgendes mitgeteilt:

daher, Buchsbäume so zu 
zerkleinern, dass diese in der 
Biotonne Platz finden. 

• kleine Mengen in der Restab-
falltonne

• große Mengen in einen zu-
sätzlichen Restmüllsack und 
gut verschließen (Bitte NUR 
die bei der Gemeinde erhältli-
chen Säcke verwenden)

•	 KEINE	Eigenkompostie-
rung	(Temperatur	für	Ver-
nichtung	 zu	 gering,	Brut-
stätte	für	neue	Raupen)

•	 keinesfalls	 zum	 Grün-
schnitt	 oder	 zur	Kompos-
tieranlage!

Falls Sie den Pflanzen-
befall in Ihrem Garten 
vorfinden, informieren 
Sie bitte umgehend Ihre 
Nachbarn, da die Verbrei-
tung sehr rasch erfolgt. 

• Anlieferung nur während der 
angeführten Sammelzeit

• Angenommen werden: Rund-
ballenwickelfolien, Fahr-
silofolien, Gemüsefolien, 
Baufolien, Abdeckfolien, 
Düngemittelsäcke
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Langjährige Bemühungen werden jetzt vielleicht doch belohnt.

Während der Zubau zur Volksschule in Regau finalisiert wird - Planungsarbeiten und Finanzie-
rung werden noch im Oktober abgeschlossen und mit dem Abriss des alten Schulwartgebäudes 
sowie der erworbenen Liegenschaft gegenüber wird begonnen - gibt es ein anderes Vorhaben, 
dass schon lange auf sich warten lässt - die Ortsumfahrung Regau samt TKV Zufahrt. Seit Mo-
naten liegt der Akt beim Landesverwaltungsgericht OÖ in Linz und wartet auf eine Bearbeitung.

Aber vielleicht muss es ja so sein, denn ein jahrelanges Bemühen meinerseits, die Abwärme der 
TKV nicht zu vernichten und abgekühlt in die Ager zu leiten, sondern sinnvoll zu verwerten und 

in ein Fernwärmenetz einzuspeisen, nimmt jetzt immer konkretere Formen an.

Nach acht Jahren vergeblichen Verhandlungen mit verschiedenen Energieträgern, liegt nun 
ein unterschriftsreifer Vertrag der VIVATIS TKV Regau vor. Ich hoffe, dass dieser Vertrag 

rasch unterzeichnet wird, damit der Bau des Fernwärmenetzes ins Zentrum Regau und in die 
zu errichtende neue Ortsumfahrung zu den Betrieben an der Ostkreuzung erfolgen kann. Eine 
Anbindung der öffentlichen Gebäude wie Gemeindeamt, Bauhof, Schulzentrum und Feuerwehr 

wäre ein guter Beitrag zum Umweltschutz durch saubere Energie!

Mit einer positiven Einstellung kann so Manches gelingen.

Ihr Bürgermeister

Peter Harringer

Liebe Regauerinnen, liebe Regauer!

Verwaltung – Parteienverkehr
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Tel. 07672/23102; Fax: 07672/23102-4; Homepage: www.regau.at; E-mail: gemeinde@regau.ooe.gv.at

Bürgermeister	Peter	Harringer,	
Tel. 07672/23102-55 

Sprechtag: Montag bis Freitag nach telefonischer Vereinbarung 
im Sekretariat, 1. Stock, Tel. 07672/23102
E-mail: peter.harringer@regau.ooe.gv.at

Vizebgm. Karl Haas
Vizebgm. DI Dr. Arthur Kroismayr
GV Sigmar Wimmer
GV Jürgen Gaigg
GV Ing. Gerald Spalt
GV Mag. Stephan Leitner

Gemeindevertretung Die nächsten 
Gemeinde- 

nachrichten
erscheinen am 

15. Dezember 2016

Redaktionsschluss: 
1.	Dezember	2016

Telefon- und E-Mail Verzeichnis
Amtsleitung: gemeinde@regau.ooe.gv.at
Dr. Hedda Seyrl DW. 21
Stv. Gerhard Kriechbaum DW. 16

Sekretariat:	 sekretariat@regau.ooe.gv.at
Evelyn Stieb  DW. 25
Martina Mayr DW. 26
Renate Duda DW. 25

Bauabteilung:	 bauamt@regau.ooe.gv.at	
Leiterin Ing. Susanne Birnzain  DW. 24
Rudolf Huemer  DW. 23
Johanna Kletzmair  DW. 34
Christina Beck DW. 33
Ing. Stefan Landershammer DW. 53

Bauhof:	 bauhof@regau.ooe.gv.at
Leiter Markus Berrer  DW. 31

Finanzabteilung: finanzabteilung@regau.ooe.gv.at
Leiter Gerhard Kriechbaum  DW. 16 
Anna Zaschkoda  DW. 14
Helga Stainoch DW. 12
Eva-Maria Pomayr DW. 13

Standesamt:  standesamt@regau.ooe.gv.at
Franz Huemer  DW. 11

Meldeamt:		 meldeamt@regau.ooe.gv.at
Philipp Fellinger DW. 17
Martina Spitzbart DW. 50
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1. Tag:
Regau/Puchheimer Straße 34, 36 und 38 - Preising (ohne Lie-
genschaften Preisinger Straße 50, 51, 52, 53, 54, 56, 58, 60, 62, 
64, 66  und 68) - Preising/Dietlsiedlung - Dornet

2. Tag:
Wankham - Geidenberg - Ritzing - Hattenberg - Mairhof - Tie-
fenweg - Reith - Kirchberg - Pilling - Oberkriech - Hinterbuch 
- Neudorf - Hub - Stölln - Unterkriech - Dorf - Weiding - Alm 
- Rutzenmoos - Eck - Riedl - Pürstling - Himmelreich - Schacha 
- Zaissing - Schönberg - Roith - Lahn - Oberregau

3. Tag:
Lixlau - Schalchham - Regau (ohne Liegenschaften Puchheimer 
Straße 34, 36 und 38) - Preising/Preisinger Straße 50, 51, 52, 
53, 54, 56, 58, 60, 62, 64, 66,  und 68.

22.11.2016 bis 25.11.2016

02.01.2017 bis 05.01.2017

Abfuhrtage Papiertonne Abfuhrtage Gelber Sack

25.10.2016
27.10.2016
28.10.2016

06.12.2016
07.12.2016
09.12.2016

Abfuhrplan für Papiertonne und „Gelber Sack“

Zwischen Dezember 2015 und 
Juni 2016 sind in etwa 100 
AsylwerberInnen in Regau 
angekommen. Bisher stand die 
Ausstattung der Flüchtlinge 
mit den wichtigsten Dingen 
wie beispielsweise Kleidung 
im Vordergrund, ebenso das 
Kennenlernen der Umgebung, 
der Regauer Bevölkerung bzw. 
der örtlichen Kultur. Eines der 
wichtigsten Angebote von Re-
gau.Hilft waren aber auch die 
Deutschkurse, deren Erfolg 
ersichtlich ist, wenn man mit 
Flüchtlingen ins Gespräch 
kommt.
Eine Familie hat bereits einen 
positiven Aufenthaltsbescheid 

Neue Herausforderungen für Regau.Hilft
erhalten, weitere Entscheidun-
gen über eine Aufenthaltsge-
nehmigung werden in nächster 
Zeit folgen. So ergeben sich 
für das Team Regau.Hilft auch 

Wir suchen 
Trainer/-in für VHS-Deutschkurs

Lehramt Volksschule oder Deutsch für NMS
od. Deutsch als Fremdsprache

75 EH im Semester 
Kontakt und Infos Tel. 0664 / 3530002

1. Tag:
Regau/Puchheimer Straße 34, 36 und 38 - 
Preising (ohne Liegenschaften Preisinger 
Straße 50, 51, 52, 53, 54, 56, 58, 60, 62, 64, 66  und 68) - Prei-
sing/Dietlsiedlung - Dornet - Wankham - Geidenberg - Ritzing 
- Hattenberg - Mairhof - Tiefenweg 1, 2, 3, 4, 5 und 19

2. Tag:
Reith - Kirchberg – Pilling – Oberkriech – Hinterbuch - 
Tiefenweg (ohne Liegenschaften 1, 2, 3, 4, 5, 19) - Neudorf 16, 
17, 18, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36 und 40 - Hub - Stölln - Un-
terkriech - Dorf - Weiding 7, 11, 13, 14, 15, 23 und 24 - Alm 
- Rutzenmoos

3. Tag:
Weiding (ohne Liegenschaften 7, 11, 13, 14, 15, 23 und 24) - 
Eck - Neudorf (ohne Liegenschaften 16, 17, 18, 30, 31, 32, 33, 
34, 35, 36 und 40) - Riedl - Pürstling - Himmelreich - Schacha 
- Zaissing - Schönberg - Roith - Lahn - Oberregau - Lixlau  

4. Tag:
Schalchham - Regau (ohne Liegenschaften Puchheimer Straße 
34, 36 und 38) - Preising/Preisinger Straße 50, 51, 52, 53, 54, 
56, 58, 60, 62, 64, 66,  und 68.

neue Aufgaben. Aus diesem 
Grund sind 

am Freitag, 
4. November 2016,  

19:00 Uhr im 

Pfarrsaal Regau
alle eingeladen, welche bereits 
bisher in irgendeiner Form 
mitgeholfen haben oder aber 
auch alle, welche sich vorstel-
len können in nächster Zeit in 
irgendeiner Form mitzuhelfen. 
Wir werden die neuen Arbeits-
kreise vorstellen und Ideen für 
die Umsetzung dieser Integra-
tionsaufgaben sammeln. 

Mithelfen
Wenn Sie gerne mithelfen 
möchten, zu diesem Termin 
aber verhindert sind, so mel-
den Sie sich bitte bei: regau.
hilft@gmail.com - ebenso, 
wenn Sie Fragen haben.
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Ferialpraktikanten, die den Bauhof unterstützten:

Ferialpraktikanten am Gemeindeamt und am Bauhof

Vier jugendliche Regauerinnen 
und Regauer hatten heuer die 
Möglichkeit, in ihrer Gemeinde 
ein Ferialpraktikum zu machen. 
Am Bauhof waren Manuel 
Pramendorfer und Sebastian 
Schlosser im Einsatz und durften 
die Bauhofmitarbeiter bei den 
verschiedensten Aufgaben, wie 
Rasenmähen, Straßenkehren 
oder sonstigen wichtigen Arbei-
ten unterstützen. 
Am Gemeindeamt wurden eben-
falls zwei Ferialpraktikanten 
beschäftigt. Hier lernten Lara 

Prehofer und Franziska Lede-
rer den Arbeits- und Büroall-
tag etwas besser kennen und 
unterstützten die Mitarbeiter 
vor allem beim Versenden von 
Schriftstücken, Gestalten von 
Fotobüchern und beim elektro-
nischen Archivieren.

Wir bedanken uns bei unseren 
FerialpraktikanntInnen sehr 
herzlich für die tatkräftige Un-
terstützung und wünschen viel 
Erfolg für den weiteren berufli-
chen Werdegang.

Ferialpraktikantin Lara Prehofer berichtet von 
ihrer Arbeit am Gemeindeamt

Als ich mein Praktikum auf 
der Gemeinde begann, wurde 
ich von allen Seiten herzlich 
empfangen.
Jeden Tag freute ich mich 
darauf den Raum zu betreten 
und durch die abwechslungs-
reichen Aufgaben, die mir 
bevorstanden, hatte ich direkt 
Spaß am Arbeiten.

Doch das hatte ich auch mei-
nen „Kollegen“ zu verdanken, 
die mir in den verschiedensten 
Abteilungen (Finanz-, Bau-
abteilung, Sekretariat und 
Meldeamt) bei Fragen zur 
Seite standen. Einige Dinge, 
die ich dort gelernt habe, 
werden mir sicher noch länger 
in Erinnerung bleiben.

Lara Prehofer unterstützte die Mitarbeiter am Meldeamt.

Auch Franziska Lederer war in der Abteilung Meldeamt beschäftigt.

Manuel Pramendorfer unterstützte den Bauhof. Sebastian Schlosser war mit dem Pflegen der Grünflächen beschäftigt.
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Aus gegebenem Anlass werden 
die Liegenschaftseigentümer im 
Interesse der Verkehrssicherheit 
aufgefordert, die auf das öffent-
liche Gut ragenden Äste und 
Zweige von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken zu entfernen. Es 
kommt immer wieder zu Klagen 
von Kraftfahrern und Fußgän-
gern über die Behinderung des 
Straßenverkehrs. 
Insbesondere wer-
den die Müllabfuhr 
und die Straßenkeh-
rung beeinträchtigt. 
Bei nassem Wetter 
werden auch Fuß-
gänger durch die 
auf Straßen und 
Gehsteige ragenden 

Sträuche und Bäume brau-
chen einen neuen Schnitt

Äste und Zweige durchnässt. 
Die Verpflichtung zum Zu-
rückschneiden der Bäume und 
Sträucher besteht auch nach 
der geltenden Straßenverkehrs-
ordnung. 
Es wird gebeten, der Auffor-
derung nachzukommen und in 
Zukunft stets auf die Einhaltung 
dieser Vorschrift zu achten.

Montag....................... jeweils von 13.00 bis 19.00 Uhr
Freitag ....................... jeweils von 13.00 bis 19.00 Uhr
Samstag .................... jeweils von 09.00 bis 13.00 Uhr
(Feiertage ausgenommen!)

Öffnungszeiten der
Kompostieranlage in Schönberg:

Entsorgung von 
Grün- und Strauchschnitt

Für jeden Regauer Gemeinde-
bürger besteht die Möglichkeit, 
den anfallenden Grün- und 
Strauchschnitt direkt zur Kom-
postieranlage Tremmel, Schön-
berg 10, 4844 Regau anzulie-
fern, ohne für die abgegebene 
Entsorgungsmenge bezahlen zu 
müssen (maximal 2–3 m³).
Bitte achten Sie darauf, dass sich 
keine Fremdstoffe im Grün- und 

Strauchschnitt befinden!

Die Anlieferung des Grün- und 
Strauchschnittes ist vor Ort im 
aufliegenden Lieferscheinblatt  
zu bestätigen.
Bei Fragen an den Kompostierer 
wenden Sie sich bitte an Herrn 
Gerhard Tremmel, Schönberg 
10, 4844 Regau 
(Tel. Nr.: 0664 / 101 95 48).

Ausgelassen feierten die Besu-
cher des diesjährigen Oktober-
festes in Regau.

Bei Köstlichkeiten aus der Fest-
küche, gut gekühltem Bier in der 
Maß und guter Stimmungsmusik 
vom Voigas Duo wurde in der 
Regauer Markthalle das traditi-
onelle Oktoberfest der Bürger-
korpskapelle abgehalten. 
Viele Besucher vergnügten 
sich an unserer Seiterl- und 

Regau im 
Oktoberfest-Fieber

Weinbar, bei der es wieder eine 
große Auswahl an verschiedenen 
Getränken gab.
Auch heuer gab es wieder die 
Wahl zur „Miss Oktoberfest 
2016“. Diesen Titel holte sich 
Lisa Stiedl aus Regau und freute 
sich über einen Gutschein von 
der Trachtenalm aus Gmunden. 
Unter dem Motto „nur hier gibt‘s 
die schönsten Dirndln“ wurde 
bis in die frühen Morgenstunden 
getanzt und gefeiert. 

Weinlesefest in Retz

Wein, der aus dem Brun-
nen fließt
Lebensfreude, Leidenschaft 
und Gastlichkeit - führte die 
Bürgerkorpskapelle gemeinsam 
mit der Bürgergarde von 24. 
bis 25. September nach Retz, 
zum Weinlesefest am Retzer 
Hauptplatz. Viele Highlights wie 
der Hauermarkt, die festliche 
Feldmesse am Sonntag, Früh-
schoppen, Auftritte unterschied-
lichster Musikgruppen und der 
berühmte Winzerumzug mach-
ten diese 2-Tages-Ausrückung 
unvergesslich. 
Am Samstagnachmittag gab es 
eine interessante Führung durch 

den Retzer Weinkeller. Die inter-
essante Geschichte zum größten 
historischen Weinkeller Öster-
reichs faszinierte die gesamte 
Musikkapelle und hinterließ 
viele Eindrücke. 

Am Sonntag spielte die Musik-
kapelle den Frühschoppen und 
sorgte so für die musikalische 
Umrahmung am Retzer Haupt-
platz. Das Publikum war sicht-
lich begeistert und so wurde flei-
ßig mitgefeiert und applaudiert. 
Der berühmte Festumzug am 
Nachmittag war der krönende 
Abschluss der 2-Tages-Aus-
rückung.Lisa Stiedl wurde zur Miss Oktoberfest gewählt. 

Musikkapelle und Bürgergarde Regau umrahmten den Festumzug 
beim Weinlesefest in Retz.
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Stellenangebote

Die TKV Oö ist auf der Suche 
nach qualifiziertem Personal für

Fuhrpark	und	Produktion

Detailinformationen entnehmen 
Sie bitte der Stellenanzeige unter 

Der Ausschuss für Generationen, 
Soziales, Jugend, Senioren und 
Familie freut sich, beginnend mit 
1. November 2016 für Regauer 
Jugendliche Jugendtaxi-Gutschei-
ne anbieten zu können.
Dabei gelten folgende 
Richtlinien:
• Anspruchsberechtigt sind Ju-

gendliche von 14 bis 21 Jahren. 
(Ausnahmen: Zivil- bzw. Prä-
senzdiener und Studierende bis 
26 Jahre)

• Der Betrieb des Jugendtaxis 
erfolgt ausschließlich an Wo-
chenenden (Freitag – Sonn-
tag) und an Werktagen vor 
Feiertagen.

• Während der Beförderung darf 

Jugendtaxi-Gutscheine für Jugendliche aus Regau
kein Alkohol im Transportmit-
tel konsumiert werden bzw. 
durch das Beförderungsunter-
nehmen an die Jugendlichen 
verkauft werden.

• Bei Abholung eines Jugendta-
xi-Gutscheines ist ein Selbst-
behalt von einem Drittel zu 

begleichen, somit also 3,- Euro.
Pro Quartal ist ein Gutschein im 
Wert von 9,- Euro erhältlich, der 
ausschließlich bei dem Regauer 
Taxiunternehmen Enser eingelöst 
werden kann. Aufgrund der Größe 
des Regauer Gemeindegebietes 
sind die Gutscheine für Jugendli-

che, die nicht direkt an den Routen 
der öffentlichen Verkehrsmittel 
wohnhaft sind, sicherlich eine 
Erleichterung.

Die personalisierten Gutschei-
ne erhaltet ihr am Marktge-
meindeamt in der Allgemeinen 
Verwaltung, jedoch nur, wenn 
ihr persönlich vorbeikommt.

Der Ausschuss für Generatio-
nen, Soziales, Jugend, Senioren 
und Familie freut sich, dass für 
die Jugendlichen in der Gemein-
de ein neues Angebot geschaffen 
wurde und hofft durch diese 
Initiative die Verkehrssicherheit 
zu erhöhen.

Heimisches Wildbret von 
Regauer Jägern

Wildbret aus unserer 
Gemeinde
So wie im Vorjahr bietet die 
Jagdgenossenschaft Regau auch 
heuer ab sofort wieder frisches 
Rehfleisch zum Kauf an. Das 
Fleisch wird ohne Knochen 
vakuumverpackt und tiefge-
froren bei Familie Stanglmaier 
(Tel. 07672/238 30) zum Kauf 
angeboten!

Verbissschutzmittel
So wie alle Jahre, stellt auch 
heuer die Jagdgesellschaft den 
Waldbesitzern Verbissschutz-
mittel (Schutz der Waldpflan-
zen gegen Wildverbiss) in 
ausreichender Menge kos-
tenlos zur Verfügung. Die 
Waldbesitzer werden ersucht, 

Frisches Wildbret
bestellen
Auf Bestellung können auch gan-
ze Rehe erworben werden. Kü-
chenfertige Portionen werden auf 
Wunsch bei Familie Stanglmaier 
(Tel. 07672/238 30) angefertigt. 

Die Regauer Jäger wünschen 
Ihnen viel Freude bei der Zube-
reitung und beim Genießen.

davon Gebrauch zu machen, 
um Verbissschäden zu vermei-
den. Das Verbissmittel kann ab 
Mitte September bei der Firma 
Elektro Dorner, Marktstraße 
31 oder der Familie Baum-
gartinger in Neudorf 6 abgeholt 
werden.

Saftiges Rehschnitzel

www.ooetkv.at oder kontaktie-
ren Sie direkt die Personalabtei-
lung der TKV Oö. 
Frau Andrea Schnell, 
Mail: schnell@ooetkv.at, 
Tel. 07672/294 54-25

am 5. November 2016
bei freiem Eintritt (nachmittags),

buntem Programm und faszinierender Feuershow!

7 Tage Eislaufspaß für alle
Bei welchem Wetter auch immer - Winterfeeling pur und

perfekte Bedingungen zum Eislaufen finden sie in
der REVA Halle Vöcklabruck.

 Ob Eiskunstlauf, Eishockeytraining, Eisstockschießen oder ein-
fach Schlittschuhlaufen bei cooler Musik. Eislaufvergnügen pur 

auf perfekt aufbereitetem Eis.

Eisdisco neu organisiert
Heuer 14-tägig - Also gleich folgende Termine vormerken:

05.11., 19.11., 03.12., 17.12. und 30.12.2016

Am 3. Dezember werden Perchten
mit Nikolaus am Eis erwartet!

REVA-Halle
Robert-Kunz-Straße 2b, 4840 Vöcklabruck

Tel.: 07672/266 00, www.facebook.com/REVA.Halle
Email: office@reva.at, Web: www.revahalle.at

REVA Eishalle
Saisoneröffnung
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Ferienspaß 2016 
Spaß steht an erster Stelle...

Musikalischer Ferienstart

Wir freuen uns sehr, dass dieses 
Jahr das Interesse am Regauer 
Ferienprogramm noch größer 
war als in den vorangegangenen 
Jahren. Es wurde für jeden etwas 
geboten, so z.B.:  eine Wasserral-
lye an der Ager,  Kinderkochkurs, 
eine Fahrt in das Papiermacher-
museum Steyrermühl, Filzen, das 
Bodenlabor und die Expedition 
ins Unterirdische, der Besuch 
bei unseren Freiwilligen Feuer-
wehren, Herz + Töne, eine Mor-
genwanderung, Klettern, sowie 
die Fahrt zu den Stahlwelten in 
Linz uvm. 
Die Programmpunkte begeister-
ten die Kinder so sehr, dass wir bei 
mehr als 35 Veranstaltungen eine 

Spiel und Spaß  am Fuxiweg

Tauschbasar

Besuch Papiermachermuseum Fußball-Schnuppertag

Nistkastenbau

Geocaching Kennenlernen des Stocksports
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Ferienspaß 2016 
Spaß steht an erster Stelle...

Teilnehmerzahl von insgesamt 950 
Kindern zählen konnten. 
Bei einigen Aktionen musste 
wegen der großen Nachfrage die 
Teilnehmeranzahl erhöht bzw. 
eine zusätzliche Veranstaltung 
angeboten werden. 
Ohne das große Engagement der 
Vereine, Organisationen, sowie 
der ehrenamtlichen Mitarbeite-
rInnen bei der Gestaltung der 
Unternehmungen und der sehr 
guten Betreuung und Versorgung 
der Kinder, wäre dieser Erfolg 
nicht möglich.

Dafür bedanke ich mich sehr 
herzlich !
Ausschuss Obfrau Ursula Kreuzer 

Klettern

Kinderkochkurs BTV-Besuch

Entdecke den Bauernhof

Herz & Töne

MountainbikeBesuch beim Roten Kreuz

Wir basteln Baumfiguren
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Strahlender Sonnenschein, 
eine gemütliche Wanderstre-
cke und die Aussicht auf al-
lerlei Köstlichkeiten aus der 
bäuerlichen Küche ließen am 
ersten Sonntag im Steptember  
fast 2.000 Wanderer zum Hof 
der Familie Offenhauser in 
Weiding aufbrechen.
Eine kurze ökumenische An-
dacht zu Beginn sollte die 
Wanderer auf ihrem Weg 
beschützen, ehe Kulturob-
mann Christian Dausek den 
Startschuß zur 7. Regauer 
DorfRoas gab.
Satte grüne Wiesen und schat-
tige Wälder begleiteten die 
Wanderer bis zur Urban-Ka-
pelle beim Weinberg. Dort 
gegenüber, beim „Rösner 
z´Hub“ wartete schon die 

Besucherrekord bei

erste Station, vorbereitet und 
betrieben durch die Regauer 
Bauernschaft. Weiter ging es 
entlang des Golfplatzes Rich-
tung Neudorf. Dort konnte man 
bei der Familie Baumgartinger 
bei Rehsuppe oder Leberkäse 
Mittag machen. Die Bäuerinnen 
der Gemeinde sorgten hier mit 
Kaffee und Kuchen für süße 
Gaumenfreuden. 
„Alles rund ums Holz“ war die 
Devise bei der letzten Station 
vor dem Ziel, beim Trachten-
verein „d´Aurachthaler“ am 
Gelände der Firma Prehofer. 
Drechselarbeiten aus Holz und 
ein spektakuläres Showschnit-
zen mit der Kettensäge konnte 
hier bestaunt werden. 
Wer bereits Ermüdungserschei-
nungen zeigte, konnte hier die 

Aus dem Gemeindeleben



der Dorf-Roas

Kutsche von Wolfgang Etzer als 
Fortbringungsmittel nutzen, um 
so sicher das Ziel beim „Michl 
z´Weiding“ zu erreichen.
Hier lautete das kulinarische 
Motto „Alles rund ums Kalb“. 
Kalbsbraten, Kalbsbeuschel, 
Leber, Schnitzelsemmerl und 
Bosner mit Kalbsbratwürstel 
wollten hier verzehrt werden. 
Die Krapfenbäurinnen trugen 
mit ihren frisch zubereiteten 
Bauernkrapfen ihren „süßen“ 
Anteil dazu bei.
Für perfekte musikalische Be-
gleitung und Stimmung während 
der gesamten Wanderung sorg-
ten auch dieses Jahr wieder die 
„GmoaZwiedan“ unter Robert 
Stockinger.
Als Schlußpunkt wurde das 
Kunstwerk des Kettensägen-

Schnitzers, ein wunderbar 
gefertigter Adler an Bürger-
meister Peter Harringer zur 
weiteren Verwendung in der 
Gemeinde übergeben. Zur 
Verlosung gelangten noch 
Kinokarten für das Star Mo-
vie Regau und Warenkörbe 
mit Produkten der heimi-
schen Bauern und Selbstver-
markter.
Alles in allem wieder eine 
äußerst attraktive und ge-
lungene Veranstaltung des 
Kulturausschusses in per-
fekter Zusammenarbeit mit 
bäuerlichen Betrieben und 
Vereinen aus Regau, die mit 
Sicherheit auch am ersten 
Sonntag im September ein 
fixer Bestandteil des Kul-
turkalenders 2017 sein wird. 
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Die Schülerinnen und Schü-
ler der Vorschulklasse (Leh-
rerin Verena Lehner),  der 
1a-Klasse (Lehrerin Theresa 
Wimmeder), der 1b-Klasse 
(Lehrerin Sonja Laska) und 
der 1c-Klasse (Lehrerin Bri-
gitte Froschauer) haben in den 

Schulanfänger der Volksschule Regau

Die Klasse 1a mit ihrer Lehrerin Theresa Wimmeder.

Die Klasse 1b mit ihrer Lehrerin Sonja Laska. Die Klasse 1c mit ihrer Lehrerin Brigitte Froschauer.

Die Vorschulklasse mit ihrer Lehrerin Verena Lehner.

ersten Schulwochen schon viel 
gelernt.
Wir heißen alle Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger in 
der Volksschule Regau recht 
herzl ich wil lkommen und 
wünschen ihnen viel Freude 
und Erfolg in der Schule.

Die Lehrkäfte der Volksschu-
le Rutzenmoos begrüßen alle 
Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger und wünschen ihnen 
viel Freude und Erfolg in der 
Volksschule Rutzenmoos.

In zwei Schulklassen werden 
folgende Schülerinnen und 
Schüler unterrichtet:
Auleithner Emma, Burger Ella, 
Eder Pia, Edthaler Lisa- Marie, 
Fleck Magdalena, Heigl David,

Schulanfänger der Volksschule Rutzenmoos
Kenjar Noel, Osterkorn Lukas, 
Radovac Annalena, Schiller 
Sarah, Schwaiger Philipp, 
Stadler Florian, Turic David, 
Aslam Samuel, Dokter Ju-
lia, Ellmer Noel, Haslinger 
Markus, Hochmeir Magdale-
na, Horvat Anastazija, Kinast 
Daniel, Koblmiller Niklas, 
Leidinger Melina, Parzer Bas-
tian, Schiller Emilia, Schütz 
Jo-Ann, Weglarz Marlena, 
Wimmer Gragor.Die Schulanfängerinnen und Schulanfänger von Rutzenmoos

12

Aus den Schulen



Ines Harringer mit den Kindern der dritten Klassen. Die vierten Klassen besuchten den Nationalpark Kalkalpen.

Am Dienstag den 20. September 
besuchte Frau Harringer Ines die 
Volksschule Rutzenmoos.
Sie animierte die Kinder der 2. 
und 3. Klassen, sich im Turn-
unterricht im Cheerleading aus-
zuprobieren. Die Kinder ver-
suchten sich in einfachen aber 

Bereits in der 2. Schulwoche 
waren die beiden vierten Klas-
sen im Nationalpark Kalkalpen.
Mit Begeisterung und großem 
Interesse forschten die Kinder 

Aktuelles aus der Volksschule Rutzenmoos
Lustiger SchulstartCheerleading

auch schwierigen Formationen 
aufzustellen. Dabei war Kon-
zentration, Körperspannung und 
Teamgeist gefragt.

Spaß und Freude an der Bewe-
gung kamen dabei auch nicht 
zu kurz.

im Wasser, auf der Alm und im 
Wald.

Auch für die Gemeinschaft wa-
ren die drei Tage sehr  wertvoll.

192 Schülerinnen und Schüler 
in 9 Klassen  starteten das neue 
Schuljahr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst. Dabei ging 
es um die persönliche Einstel-
lung, die für das erfolgreiche Le-
ben in und außerhalb der Schule 
von großer Bedeutung ist. 
Die 47 Schulanfänger haben be-
reits begonnen, sich in der neuen 
Klassengemeinschaft gut einzu-
leben und neue Freundschaften 

Aktuelles aus der Neuen Mittelschule
Mit Schwung in das neue Schuljahr

zu schließen, um sich wohl zu 
fühlen. In der NMS Regau sind 
steigende Schülerzahlen zu 
beobachten, obwohl für viele 
AHS-berechtigte Kinder zwei 
Gymnasien in unmittelbarer 
Nähe zu erreichen wären. Ent-
scheidend für eine gute Schule 
ist in erster Linie nicht die 
Schulreform an sich, sondern 
die Lehrerpersönlichkeiten. 
Pflichtschulinspektor Franz 

Spiesberger hat mit Schulbeginn 
vier neue Pädagoginnen an die 
NMS Regau versetzt, die per-
sönlich und fachlich gut  zum 
bestehenden Lehrerteam passen: 
Frau Marschallinger Elke, BEd, 
Frau Prof. Sailer Isabella, Frau 
Dipl. Päd. Sonnberger Pia und 
Frau Stadlmann Maria, BEd.
Für ein erfolgreiches Schuljahr 
hat auch die Marktgemeinde 
Regau als Schulerhalter u. a. 

mit zwei weiteren neuen elek-
tronischen Schultafeln und mit 
der Generalsanierung bzw. Er-
weiterung der Schließfächer für 
jede/n Schüler/in beigetragen.

Auf der Homepage der Schule  
www.hsregau.wordpress.com  
können  viele Informationen 
über die NMS Regau (z.B. 
Sprechstunden aller Lehrperso-
nen, ...) abgerufen werden.

1a-Klasse mit Klassenvorstand Dipl.Päd. Haas Ulrike 1b-Klasse mit Klassenvorstand Dipl. Päd. Kienast Silvia
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Auch heuer gab es bei den Feu-
erwehren der Marktgemeinde 
Regau ein tolles Ferienpro-
gramm. 

Bevor es zu den Stationen ging, 
gab es noch Theorie im Schu-
lungsraum. Dann ging’s endlich 
raus zum Stationsbetrieb. Hier 
wurden die Gerätschaften und 
Fahrzeuge den ca. 50 wissbe-
gierigen Kindern vorgestellt und 
erklärt. Vom „Wasserpritscheln“ 
mit der Kübelspritze oder auch 

50 Kinder beim Ferienspaß der Feuerwehren
mit dem Hochdruckrohr bis zum 
Laufen auf der Bewerbsbahn, 
alles war dabei. 
Die letzte Station hatte es in 
sich, im wahrsten Sinn des 
Wortes. Durften die Kinder doch 
die schwere Schere oder den 
schweren Spreitzer selber be-
dienen und dabei eine Holzleiste 
abzwicken. Das ging ganz schön 
in die Hände. 
Zum Schluss ging es mit allen 
Feuerwehrfahrzeugen auf eine 
kleine Rundfahrt. 50 Kinder besuchten die Feuerwehren Regau und Rutzenmoos

Von 9. bis 11. September 2016 
fand der 12. Bundes-Feuer-
wehrleistungsbewerb in Kap-
fenberg statt. Mit dabei waren 
zwei Bewerbsgruppen unserer 
Feuerwehr, die sich auf Grund 
der Leistungen bei den letzten 
beiden Landes-Feuerwehrleis-
tungsbewerben qualifizieren 
konnten. Auf Grund der Be-

FF Rutzenmoos siegt bei Red Bull 400
„Bezwinge die 400 härtesten 
Laufmeter der Welt“ heißt es auf 
der Homepage des Veranstalters 
von „Red Bull 400“. An zwei 
Stationen dieses Bewerbes gab 
es auch eine Beteiligung aus 
Rutzenmoos.
Am 27. August 2016 nahmen 
zwei Staffeln mit je vier Mann 
in der Feuerwehr-Wertung in 
Bischofshofen teil. Die Grup-
pe „FF Rutzenmoos BWG3“ 
konnte diese Wertung mit neuem 
Staffelrekord auf der Schanze 
gewinnen und hätte dabei sogar 

die allgemeine Staffelwertung 
gewonnen. Unsere zweite Staf-
fel, die „FF Rutzenmoos Juni-
ors“, erreichte in der Feuerwehr-
Wertung den hervorragenden 
14. Platz.
Nach diesem Erfolg war es für 
die Staffel „FF Rutzenmoos 
BWG3“ noch nicht genug, und 
so nahmen die vier am 17. Sep-
tember 2016 auch in Planica 
am Staffelbewerb in der allge-
meinen Wertung teil. Auch hier 
konnte ein Spitzenrang, nämlich 
der 3. Platz, bejubelt werden.

Die Feuerwehrgruppe FF Rutzenmoos BWG3 stellte beim Wettbe-
werb einen neuen Staffelrekord auf.

Die Bewerbsgruppe Rutzenmoos 3 erreichte den 23. Platz.

Die Bewerbsgruppe Rutzenmoos 4 erreichte den 6. Platz unter 41 Startern

Bundesbewerb in Kapfenberg
sonderheit dieser Veranstaltung 
reiste auch ein Fanclub aus Rut-
zenmoos zum Bundesbewerb an.
Die Bewerbsgruppe Rutzen-
moos 4 startete um die Mittags-
zeit in Bronze B und konnte 
den Löschangriff mit 37,44 
Sekunden fehlerfrei beenden. 
Zusammen mit einer Staffelzeit 
von 60,02 Sekunden ergab das 

den hervorragenden 6. Platz 
unter 41 Startern.

Am späten Nachmittag wurde 
es für die Bewerbsgruppe Rut-
zenmoos 3 in Silber A dann 
ernst. Der Löschangriff konnte 
mit einer Zeit von 33,57 Sekun-

den abgestoppt werden. Leider 
verhinderten hier 10 Schlecht-
punkte einen Spitzenrang. Der 
Staffellauf wurde mit 51,09 
Sekunden fehlerfrei beendet, 
was unterm Strich den guten 
23. Platz von 111 Teilnehmern 
bedeutete.
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ohne Foto:
Ingeborg und Johann Seiringer, Unterkriech

Roswitha und Eberhard Hudak, Oberweg

Wir gratulieren zur GOLDENEN HOCHZEIT

Die Ortsbäuerin berichtet...

Seit der letzten Ausgabe ist 
Vieles passiert. Der Herbst 
zeigte sich in diesem Jahr von 
seiner allerbesten Seite. Der 
September war sehr arbeits-
intensiv und somit konnten 
wir alles was vor dem Winter 
geschehen muss noch erledi-
gen. Er war aber auch ideal 
zum Wandern, Feiern und für 
eine kurze Auszeit.
Als Erstes öffneten wir bei 
der Dorfroas  unsere Höfe 
für die Bevölkerung unserer 
Gemeinde und konnten somit 
einen kleinen Einblick unserer 
Arbeit vermitteln. Dank des 
Wettergottes wurde es eine 
sehr gelungene Veranstal-
tung bei der vor allem das 
„Z’saumhelfn“ sehr wichtig 

war. Ein herzliches Danke-
schön gebührt den Bäuerinnen 
und Bauern, die sich dafür 
bereit erklärt haben und allen 
Freiwilligen, die uns dabei so 
hervorragend unterstützt haben.
Unseren großen Dank an die 
Schöpfung durften wir dann 
auch beim Binden der Erntekro-
ne und beim darauf folgenden 
sehr feierlich gestalteten Ernte-
dankfest zum Ausdruck bringen. 
Natürlich haben wir uns nach 
dieser arbeitsreichen Zeit auch 
einen Tag zum Ausspannen  
verdient und so machten wir 
unseren Ausflug auch wiederum 
bei Kaiserwetter. Na klar, wenn 
Engel reisen . . . ! Den Vormit-
tag verbrachten wir bei der 
Bekleidungsfirma Adler wo wir 

bei einer Modenschau die neu-
esten Modetrends für den Win-
ter erfahren und anschließend 
natürlich auch kaufen konnten. 
Der Nachmittag im Mostviert-
ler Bauernmuseum mit 22 000 
Sammlerstücken brachte sogar 
uns Bäuerinnen zum Staunen. 
Mit enormem Wissen und etwas 
Schmäh zeigte uns der 85-jähri-
ge Senior des Mostbauernhofes 
Distelberger in Niederösterreich 
alles was er in den letzten 45 
Jahren zusammen getragen hat. 
Bei einer Jause in der hauseige-
nen Mostschenke rundeten wir 
diesen herrlichen Tag ab. 

Nachdem sich das Jahr mit Rie-
senschritten dem Ende zuneigt 
möchte ich euch noch unseren 

letzten Programmpunkt 
vorankündigen. Unsere 
Weihnachtsfeier findet am 
Dienstag, 20. Dezember 
2016 statt. Wir treffen uns 
um 19.30 Uhr in der neu 
eröffneten Buschenschank 
vom Weingut Rinnerthaler 
und werden in gewohnter 
Form einen gemütlichen, 
besinnlichen Abend mitei-
nander verbringen. Dazu 
lade ich euch sehr herzlich 
ein. Auch unsere alte Tra-
dition mit einem kleinen 
Wichtelgeschenk werden 
wir selbstverständlich ein-
halten. 
Bis dahin wünsche ich euch 
noch eine schöne Zeit.
Eure Anita Offenhauser

Egal ob bei der Dorf-Roas, beim Erntekrone-Binden oder beim Ausflug, die Regauer Bäuerinnen sind überall zahlreich vertreten. 

 

Hildegard Baumann, Hub

Alois Köppl, Wankham

Maria Moser, Schönberg
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Anna Sophie Pirklbauer und Florian Krempl, Schallermühle

Irene Markl und Friedrich Stranzinger, SchallermühleAngelika Maria Hessenberger u. Christoph Ebetsberger-Katterl, Dorf

Verena Angermayer und Roman Klampferer, Weiding Eva-Maria Hauser und Ronald Scharax, Kirchham

Nicole Steinwendner und Alexander Penetzdorfer, Hattenberger-Straße

16

Familiennachrichten



Birgit Wimmer und Roland Klimstein,  
Geidenbeger Straße ............................................................... Kim
Marion Lehner und Thomas Nagl,  
Am Agersteg ......................................................Anna Hannelore
Silvia Bukorova und Friedrich Ecker,  
Andreas-Hofer-Straße ................................... Raphael Alexander
Pia Auguste und Andre Härtelt,  
Oberregauer Straße ..............................................Paul Christoph
Eva Maria Irran und Stefan Franz Binder, 
Fritz-Hatschek-Straße .............................................Helena Hope
Julia Maria Leimer und Florian Bauer, 
Mühlenhof .................................................................Louisa Tara
Daniela Hitzl und Christoph Rappold, Pilling ................ Vanessa
Tina und Matthias Pronegg, Ahorngasse ............. Oskar Andreas
Rela und Constantin Aparaschivei, 
Burghartweg ..................................................................... Abigail
Romana Holzschuh und Andreas Haas, 
Fritz-Hatschek-Straße .............................................................Pia
Christine und Markus Schlager, 
Oberkriech ..................................................................Maximilian

Sabrina Haas und Alexander Jungwirth, Puchheimer Straße

Nicole Haubenreich und Mario Neubacher, Aurach am Hongar

Bojana Velikovic und Dejan Zivanovic, Waldstraße

95	Jahre
Leopoldine Neuhuber, 
Stölln

85	Jahre
Rudolf Eitzinger, 
Mitterweg

ohne Foto

85	Jahre
Friederika Pichler, 
Florianistraße

93	Jahre
Dora Siglinde Nagl,
Pilling
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Seniorenzentrum Regauer Lauben
Regauer Lauben 8, 

Tel. 0664/82 083 98 oder 07672/22844
Mail: seniorenzentrumregau@aon.at

Termin:	Montag,	17.	Oktober	2016	um	14	Uhr
Treffpunkt zwischen Gemeindeamt und Landesmusikschule

Anmeldung	erwünscht

Betriebsbesichtigungen

In den alten Märchen und Geschichten sind viele Weisheiten 
verborgen. In allen Kulturen der Welt hatte das Erzählen 

einen hohen Stellenwert. 
Aber wer erzählt heute noch Märchen? 

Ingrid Fellner liebt die alte Tradition des Geschichten-Er-
zählens und wird uns an zwei Nachmittagen daran teilhaben 

lassen.

Termine:	Donnerstag,	27.	Okt.	und	Montag,	12.	Dez.
Beginn jeweils um 14 Uhr

„Geschichten erzählen“ 
mit Ingrid Fellner

Wer mit dem Zug fährt ist 
bequem und sicher unterwegs 
und kommt am Zielort aus-
geruht an. Außerdem gibt es 
besonders für Seniorinnen und 
Senioren sehr günstige Ange-
bote. Aber häufig besteht die 
Unsicherheit, ob man sich mit 
Fahrplänen, auf den Bahnstei-
gen, Ticketautomaten oder mit 
Online-Ticketkauf ausreichend 
auskennt.

Die Vorteile der Bahn nutzen
mit Franz Daschner, 

Mobilitätsberater der ÖBB
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Musikalische Gestaltung: Hansi und seine Freunde
Alles hat(te) einmal seine Zeit. Die Zeit zwischen St. Martin 
und Kathrein war eine gute Zeit. Vom Martinigansl bis zum 
letzten Samstag vor dem 25. November wurde noch einmal 
ausgiebig gefeiert und getanzt. Danach kam der Advent als 

Zeit der Stille und der Vorbereitung auf Weihnachten.
Wir im Seniorenzentrum laden alle ein, den alten „Bauern-

feichta“ mit uns zu feiern.
Termin:	Donnerstag,	24.	November	um	14	Uhr

Kaffeenachmittag mit Kathreintanz

Franz Daschner ist ehrenamtli-
cher Senior-Mobil-Berater der 
ÖBB. Er wird uns am Bahnhof 
in Attnang praxisnah wertvolle 
Tipps rund ums Bahnfahren 
geben: der Ticketautomat wird 
in Ruhe erklärt und es besteht 
die Möglichkeit, ihn ohne Zeit-
druck selbst auszuprobieren. 
Außerdem erwartet uns eine 
interessante	 Bahnhofsfüh-
rung.

Es ist sicher interessant für je-
manden, der schon in Pension 
ist, wieder einmal einen Blick 
ins aktive Arbeitsleben zu 
machen. Deshalb werden wir 
künftig in Begleitung unseres 
Bürgermeisters heimische 
Betriebe besuchen und näher 
kennenlernen.
Erster Besichtigungstermin: 

Die	Einrichtungen	
der	Gemeinde

Das Gemeindeamt wird meist gar 
nicht als Betrieb wahrgenommen. 
Dabei sind wir alle auf seine viel-
fältigen Dienstleistungen ange-
wiesen. Kaum jemand weiß, wie 
viele Mitarbeiter, Arbeitsbereiche 
und Gebäude dazugehören.
Wir bieten die Gelegenheit, in 
Begleitung von Bürgermeister 
Peter Harringer einen Blick hinter 
die Kulissen im Amt, im Bauhof 
usw. zu machen.

Termin:	Montag,	14.	November	2016	um	14	Uhr
Treffpunkt: entweder um 13.25 Uhr bei der Bushaltestelle 

beim Gemeindeamt Regau oder um 
14.00 Uhr in der Bahnhofshalle Attnang beim Kassenschalter

Anmeldung bis Mittwoch, 2. November erforderlich!
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Gesunde Gemeinde Regau informiert

Nach zwei Jahren Pause wurde 
heuer wieder erfolgreich ein 
Gesundheitstag in Regau organi-
siert. Unter dem Motto „Schritt 
für Schritt zu einem gesunden 
Körper und Geist“ wurde vom 
Arbeitskreis Gesunde Gemein-
de ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung und Alt 
zusammengestellt.

„Es ist nicht nötig, seinen Le-
bensstil komplett umzukrem-
peln, das funktioniert schon bei 
Neujahrsvorsätzen nicht. Viel 
wichtiger ist es für sich kleine 

Schritte zu finden, um sich 
wohler zu fühlen und gesünder 
zu leben“ ist Arbeitskreisleiter 
Stephan Leitner überzeugt.

Über 20 Aussteller, 5 Fachvor-
träge und 5 aktive Workshops 
sorgten für ein ansprechendes 
Angebot. Als kulinarisches 
Highlight gab es ein gesundes 
Frühstück, welches fünf „Sofort-
gewinner“ kostenlos probieren 
konnten. Insgesamt nutzten über 
250 Besucher die Möglichkeit, 
sich in angenehmer Atmosphäre 
über aktuelle Entwicklungen zu 

informieren bzw. sich selbst bei 
der Gesundheitsstraße oder dem 
3-Elemente-Test durchchecken 
zu lassen. Gut angenommen 
wurde auch die Möglichkeit, 
sich im Rahmen von Work-
shops und Probetrainings selbst 
aktiv zu beteiligen. Als kleines 
Dankeschön für den Besuch gab 
es Bio-Kartoffeln von einem 
Regauer Bauern für alle Gäste.

Beim aufgelegten Gesundheits-
quiz konnte man selbst sein 
Wissen testen. Die Gewinner 
werden in den nächsten Tagen 

Gut besuchter Regauer Gesundheitstag 2016

informiert und zur Preisverlei-
hung eingeladen.

Der Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde wird im November 
noch die Grobplanung für die 
kommenden Jahre festlegen. 
„Wir sind eine offene Gruppe, 
welche unsere Mitbürger zu 
einem gesunden Lebensstil ani-
mieren möchte. Jede Regauerin 
und jeder Regauer kann gerne 
mitgestalten“ lädt Leitner zum 
Mitmachen ein. Bei Interesse 
kann sich jeder Bürger am Ge-
meindeamt melden.

Weltweit gibt es über 20.000 
verschiedene Apfelsorten. Zirka 
1.000 Sorten des Apfelbaumes 
werden bei uns kultiviert. Der 
Apfel – ob grün, gelb oder rot 
– ist hierzulande die wichtigste 
Kernobstsorte.

Ein frischer Apfel enthält ähn-
lich dem Gemüse etwa 85 % 
Wasser. So decken ein reichli-
cher Obst- und Gemüsekonsum 
einen Teil unseres täglichen 
Flüssigkeitsbedarfes. Die ent-
haltenen Fruchtsäuren, vor allem 
Apfelsäure, sind ein wichtiger 

Tag des Apfels
Heuer am Freitag,11. November

Geschmacksträger, der den 
Appetit fördert und sogar leicht 
bakterizid (bakterienabtötend) 
wirkt. Nicht zu vergessen die na-
türlichen Aroma- und Farbstoffe 
(Das Auge isst mit!), die uns das 

Wasser (Verdauungssäfte) im 
Mund zusammenlaufen lassen.

Der Apfel bzw. das Obst allge-
mein, sind eine wichtige Quelle 
für Vitamine (Vitamin C u. a.) 
und Mineralstoffe (Kalium, 
Magnesium). Am vitamin- und 
mineralstoffreichsten ist der 
Bereich unter der Schale.

Die Schale selber ist reich an 
Pflanzenfaserstoffen (Ballast-
stoffen), die für den Menschen 
unverdauliche Nahrungsbe-
standteile sind und daher lange 

Zeit als „unnötiger Ballast“ 
betrachtet wurden. 
Heute wissen wir, dass ein hoher 
Ballaststoffgehalt (mindestens 
30 g pro Tag für Erwachsene) 
wichtig ist und der Entstehung 
von Krankheiten vorbeugen 
kann.

Jeder Besucher erhielt Bio-Kartoffeln eines Regauer Bauern.

Viele nutzten die Gelegenheit, sich bei der Gesundheitsstraße durch-
checken zu lassen.
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Der MXC-Rutzenmoos konnte schon viele Erfolge verbuchen.

Die zwei Finalisten Christian Scherer und Christoph Groiss.

Martina Füreder verteidigte den Titel bei den Damen.

Im September 2006 begann 
alles mit ein paar jugendlichen 
Motocross-Begeisterten, die mit 
ihren Bikes auf einem Stoppel-
feld in Rutzenmoos ihre Runden 
drehten. Seit damals hat sich 
beim MXC Rutzenmoos viel 
getan und der Verein ist stets 
gewachsen.
Sportlich gesehen hat sich seit 
den Anfängen sehr viel getan, 
denn zuerst waren die MX Fah-
rer noch stolz „heil“ vom Bike 
zu steigen, doch die Begeiste-
rung wuchs immer mehr und 
schon bald erkannte man das 
Talent und die enorme Freude 
an diesem Sport.

Die Rutzenmooser Motorsport-
ler nahmen bereits bei vielen 
internationalen und nationa-
len Veranstaltungen teil. Beim 
Snow Speed Hill Race auf der 
Reiteralm oder auch beim le-
gendären Erzberg Rodeo wurden 
regelmäßig Topplatzierungen 
belegt.

Besonders stolz ist der gesamte 
MXC auf seine zwei Spitzenfah-
rer Jürgen Kröpfel und Philipp 

10 Jahre MXC-Rutzenmoos - 
Christian Reither neuer Obmann

Altenstrasser. Philipp konnte 
sich 2014 den Gesamtsieg in 
der Hobby MX2 Klasse des 
Oberösterreich Cup sichern, 
eine Leistung auf die seine Kol-
legen ganz besonders stolz sind. 
Jürgen war die letzten 6 Jahre 
beim Snow Speed Hill Race 
auf der Reiteralm am Stockerl 
und konnte nach zahlreichen 
Topergebnissen im Auner Cup 
auch sein Können im Enduro 
Bereich unter Beweis stellen. 
Auf Anhieb konnte er bei seinem 
Debütrennen bei den ACC Mas-
ters in Mattighofen den ersten 
Platz erfahren. Man wird von 
ihm auf diesem Sektor bestimmt 
noch mehr hören.

Gemeinschaftsausflüge wie 
der traditionelle MXC-Skitag, 
der Besuch des „Motocross of 
Nations“ in Teutschenthal oder 
die vielen diversen Trainingsta-
ge im In- und Ausland sind die 
kameradschaftlichen Highlights 
des Vereins, die die Jungs zu-
sammenschweißen.
Die jungen Motorsportler hatten 
von Beginn an sehr viel für das 
Gemeindeleben in Regau übrig. 

Sie beteiligten sich zum Beispiel 
schon einmal mit einer Station 
an der Regauer Dorfroas, bei 
der die Bevölkerung den eigens 
kreierten „Dorfroasburger“ ge-
nießen konnte. Oder auch beim 
Rock am Baggersee hatten 
die Crosser schon einmal die 
Möglichkeit ihre Sportart vor-
zustellen. 

Zum 10-jährigen Jubiläum gab 
es beim MXC-Rutzenmoos 
einen Führungswechsel. Der 
langjährige Obmann, Christoph 

Auleithner hat sein Zepter an 
Christian Reither übergeben. 
Christian ist seit den Anfängen 
des MXC dabei und wird den 
Verein in Zukunft mit seinem 
besonderen Ehrgeiz und Enga-
gement leiten. Das ganze MXC-
Team wünscht ihm alles Gute. 

Recht herzlich möchte sich der 
MXC-Rutzenmoos auch bei all 
seinen Freunden, Fans, Unter-
stützern und Sponsoren für die 
letzten sowie kommenden Jahre 
bedanken. DANKE!

Dass in Regau eine ausgezeich-
nete Jugendarbeit geleistet 
wird, haben nicht nur die drei 
Jugendklassen bei den heu-
rigen Marktmeisterschaften 
gezeigt. Zusätzlich gab es 
noch einen eigenen Jugendcup, 
welcher über den gesamten 

Scherer und Füreder wiederholt Tennis-Marktmeister
Sommer verteilt ausgetragen 
wurde und an dem knapp 40 
Kinder und Jugendliche teil-
genommen haben.
Davon ungetrübt haben die be-
geisterten Zuschauer eine tolle 
Kulisse geboten und so ein 
würdiges Finale ermöglicht. 

Bei den Herren setzte sich in 
einem spannenden Endspiel 
Christian Scherer gegen Chris-
toph Groiss durch. Wie bei den 
Herren gab es mit Martina Fü-
reder auch bei den Damen eine 
erfolgreiche Titelverteidigung.
Nachdem die Pokale und Ur-

kunden von Sektionsleiter Ro-
land Pumberger und Sportaus-
schussobmann Stephan Leitner 
verteilt wurden, stand die Ge-
mütlichkeit im Vordergrund und 
die Regauer Tennis-Asse haben 
dabei ihre bekannte Gastfreund-
schaft unter Beweis gestellt.
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Am 03.09.2106 fand in Jedov-
nice/CZ die Europameister-
schaft der Klasse O-700 statt. 
Nach dem vielversprechenden 
Training am Samstag konnte 
Attila Havas den ersten Lauf 
mit großem Vorsprung als Erster 
beenden. Am Steg angekommen 
bemerkten die Mechaniker aber 
einen Riss im Propellerblatt, 
somit musste er den zweiten 
Lauf am Sonntag mit einem 

Attila Havas - Vize-Europameister der Klasse O-700

anderen Probeller angehen. Im 
zweiten Lauf konnte er seine 
Leistung vom Vortag nicht mehr 
wiederholen und wurde Zwei-
ter. Im dritten Lauf brach ihm 
zwei Runden vor Schluss eine 
Zündkerze und er kämpfte sich 
trotz Handikap als Zweiter ins 
Ziel, er fuhr aber entgegen dem 
Reglement, eine Auslaufrunde 
zu fahren, direkt ins Fahrerlager 
und wurde somit disqualifiziert. 

Im vierten und letzten Lauf 
kämpfte er sich mit einem nun 
angeschlagenen Motor als Drit-
ter ins Ziel und wurde auf Grund 
der Gesamtpunkte Vizeeuropa-
meister in der Klasse O-700.

Die beiden anderen Fahrer des 
RSC-Regau kämpften an die-
sem Tag auch mit diversen 
technischen Problemen und so 
konnte sich Ferenc Csako als 
Fünfter und Anton Rosenleitner 

als Sechster platzieren.
In der Klasse F2 konnte Rupp 
Temper die international aus-
geschriebene Deutsche Meis-
terschaft für sich entscheiden. 
In der Weltmeisterschaft star-
tete er mit einigen technischen 
Defekten und Überschlägen, 
trotzdem liegt er vor den letzten 
zwei Rennen auf dem zweiten 
Platz und die Chancen stehen 
gut diesen eventuell auch noch 
zu verbessern.

Siegerehrung in Jedovnice in der Tschechischen Republik (von links: 
UIM-Kommissar Erwin Lang, Attila Havas, Marion Jung - Slowakei, 
Marcin Zielinski - Polen)

Attila Havas

Mit elf Moarschaften konnten 
in voller Besetzung und unter 
idealen Wetterbedingungen die 
Marktmeisterschaften 2016 über 
die Bühne gehen. Auch die Bah-
nen und die kulinarische Versor-
gung waren von Alois Dämon 
und seinem Team ausgezeichnet 
organisiert.

Positiv war auch die hohe Zahl 
an jungen Teilnehmern, da es 
zeigt, dass sich diese traditi-

onsreiche Sportart weiter hoher 
Beliebtheit erfreut.

Mit einer perfekten Bilanz von 
zehn Siegen kürten sich verdient 
die „Pensionisten Stockschüt-
zen“ zum Marktmeister 2016. 
Johann Emrich, Gerd Stadl, 
Johann Unterlercher und Peter 
Beck überzeugten konstant auf 
höchstem Niveau.
Nach einem durchwachsenen 
Start sicherte sich das Team der 

„Pensionisten Stockschützen“ Stöbelmeister

ÖVP Regau mit Stephan Leitner, 
Christian Dausek, Sandra Hawle 
und Fritz Feichtinger dank einer 
fulminanten Aufholjagd den 
zweiten Platz.

Komplettiert wurde das Podest 
mit dem Team der Buchberg-

siedlung mit Rudolf Hansel, 
Anton Hansel, Rainer Hansel 
und Josef Kronegger.

Die angetretenen Mannschaften 
zeigten großes Fairplay, sodass 
keine Schiedsrichterentschei-
dungen erforderlich waren.

Die „Pensionisten Stockschützen“ gewannen alle Spiele und holten 
sich somit verdient den Sieg.
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Rückbildungs-
gymnastik
mit Baby

Ihr Körper hat in den vergangenen Mo-
naten eine gewaltige Leistung vollbracht. 
Beckenboden, Bauch und Rücken wurden 
bis an die Grenzen belastet.
Empfehlenswert ist die Rückbildungs-
gymnastik frühestens 4 Wochen nach 
spontaner Geburt bzw. 6 Wochen nach 
einem Kaiserschnitt. 
Ein späterer Start ist natürlich jederzeit 
möglich - es ist nie zu spät.

Mitzubringen: 
Gymnastikmatte, bequeme Kleidung.
mittwochs, 02.11. bis 30.11.2015 (5x)

von 09:00 bis 10:00 Uhr
Kosten: € 56,-/ 54,- (Mitglied Ö Familienbund)

im Pfarrheim Regau

Anmeldung erforderlich unter:
Familienbundzentrum Regau/Vöcklabruck

Parkstraße 25, 4840 Vöcklabruck
Tel: 07672-20895

E-Mail: fbz.regau-voecklabruck@ooe.familienbund.at

Rückbildungsgymnastik  
mit Baby 

 

 

Leitung:  Maria Lang, Physiotherapeutin, vertiefte Ausbildung in  

Geburtsvorbereitung und Rückbildungsgymnastik Methode Menne-Heller                                                                     

Ihr Körper hat in den vergangenen Monaten eine gewaltige 
Leistung vollbracht. Beckenboden, Bauch und Rücken wur-
den bis an die Grenze belastet. 
 
Empfehlenswert ist die Rückbildungsgymnastik frühestens 4 
Wochen nach spontaner Geburt bzw. 6 Wochen nach Kaiser-
schnitt. Ein späterer Start ist natürlich jederzeit möglich - es 
ist nie zu spät! 
Mitzubringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung. 
 
mittwochs, 04.11. bis 02.12.2015 (5x)  
von 09:00  bis 10:00 Uhr                                                           
Kosten: € 56,-/54,- (Mitglied Ö Familienbund)  

im Pfarrheim in Regau                                
 

Anmeldung erforderlich unter: 

Familienbundzentrum Regau/Vöcklabruck,  

Parkstraße 25, 4840 Vöcklabruck  

Tel: 07672-20895 , fbz.regau-voecklabruck@ooe.familienbund.at  

Die Geburt eines Kindes verändert das 
ganze Leben und natürlich auch den eige-
nen Körper. Auf spielerische Art trainie-
ren die Mamas Muskulatur und Ausdauer 
- und die mit einbezogenen Babys haben 
ihren Spaß dabei. Dadurch fühlt man sich 
nicht nur wohler im eigenen Körper, son-
dern es werden auch Verspannungen und 
Haltungsschwächen verbessert und Rückenprobleme vorgebeugt. 
Das Baby sollte mindestens 5 Monate alt sein. 

Mitzubringen: 
Gymnastikmatte, bequeme Kleidung,etwas zu trinken.

mittwochs, 02.11. bis 30.11.2015 (5x)
von 10:15 bis 11:15 Uhr

Kosten: € 56,-/ 54,- (Ö Familienbund)
im Pfarrheim Regau

Anmeldung erforderlich unter:
Familienbundzentrum Regau/Vöcklabruck

Parkstraße 25, 4840 Vöcklabruck
Tel: 07672-20895

E-Mail: fbz.regau-voecklabruck@ooe.familienbund.at

Back to sport
mit BabyBack to sport  

mit Baby 

 

 

Leitung:  Maria Lang, Physiotherapeutin, vertiefte Ausbildung in  

Geburtsvorbereitung und Rückbildungsgymnastik Methode Menne-Heller                                                                     

Die Geburt eines Kindes verändert das ganze Leben und na-
türlich auch den eigenen Körper. Auf spielerische Art trainie-
ren die Mamas Muskulatur und Ausdauer – und die mit ein-
bezogenen Babys haben ihren Spaß dabei. Dadurch fühlt 
man sich nicht nur wohler im eigenen Körper, sondern es 
werden auch Verspannungen und Haltungsschwächen ver-
bessert und Rückenprobleme vorgebeugt.  
Das Baby sollte mindestens 5 Monate alt sein.  
Mitzubringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung, etwas zu 
trinken. 
 
mittwochs, 04.11. bis 02.12.2015 (5x)  
von 10:30  bis 11:30 Uhr                                                           
Kosten: € 56,-/54,- (Mitglied Ö Familienbund)  

im Pfarrheim in Regau                                
 

Anmeldung erforderlich unter: 

Familienbundzentrum Regau/Vöcklabruck,  

Parkstraße 25, 4840 Vöcklabruck  

Tel: 07672-20895 , fbz.regau-voecklabruck@ooe.familienbund.at  

Die 12-jährige Sarah Jonas aus 
Regau begann im Jahr 2010 
mit dem Karatetraining. Durch 
hartes und diszipliniertes Trai-

Erfolgreiche Karate-
schülerin Sarah Jonas

ning bei Ihrem Verein „Shin Tai 
Karate“ in Vöcklabruck konnte 
sie bereits beachtliche Erfolge 
erzielen.

Ergebnisse bei der ASKÖ 
Landesmeisterschaft 2016
• Kata Individual weiblich U12
 1. Platz Sarah Jonas 
• Kumite Individual weiblich U12
 1. Platz Sarah Jonas
• Kata Team weiblich U10 - U16
 2. Platz mit dem Vöcklabrucker 
 Team „Shin Tai Karate“

Ergebnisse der Bundes-
meisterschaft 2015 in 
Feldkirchen
• Kata
 1. Platz Sarah Jonas 
• Kumite
 1. Platz Sarah JonasSarah Jonas
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>> Infos

Regauer Advent 
am 26. und 27. November 2016

Fahrt zum Adventmarkt nach Tittmoning
Der Weihnachtsmarkt in Tittmo-
ning in Deutschland ist über die 
Grenzen weit hinaus bekannt. 
Der Schwerpunkt des Barbara-
marktes liegt bei einem jedes 
Jahr herausragenden kulturellen 
Programm der lokalen Gruppen 
sowie bei sehr hochwertigen 

Waren, die zum Verkauf ange-
boten werden. 

Barbaramarkt
Durch die Illumination von 
mehreren hundert Kerzen erhält 
der Barbaramarkt am Abend ein 
unvergleichliches Ambiente, das 

seinesgleichen sucht. 

Der Kulturausschuss der Markt-
gemeinde Regau organisiert eine 
Fahrt zu diesem Adventmarkt, 
und freut sich über zahlreiche 
Teilnehmer.

Fahrt zum Barbaramarkt 
nach Tittmoning am 3. 
Dezember 2016

Abfahrt: ehem. Billaparkplatz 
um 15:00 Uhr (Zusteigemög-
lichkeit bis zur Autobahnauf-
fahrt entlang der B145, Bekannt-
gabe bei der Anmeldung!)
Rückkehr: ca. 21.00 Uhr
Kinderprogramm: 15:00 bis 
18:00 Uhr
Kosten: € 14,-
Anmeldung bis spätestens Mitt-
woch, 30. November 2015 am 
Marktgemeindeamt Regau, Allg. 
Verwaltung, Franz Huemer. 

Jedes Jahr ein Fixpunkt: Der Standlmarkt am Marktplatz.

Der Kunsthandwerksmarkt in der Musikschule ist auch heuer an 
beiden Tagen geöffnet.

Die Vorfreude auf den 
ersten Glühwein!
Die Adventzeit nähert sich mit 
Riesenschritten und wir blicken 
voller Freude dem Weihnachts-
fest entgegen. Auch in unserer 
Gemeinde gibt es dieses Jahr 
wieder den „Regauer Advent“, 
der wiederum zahlreiche Besu-
cher in die Räume der Landes-
musikschule, in das Senioren-
zentrum, in das Pfarrheim und 
auf unseren Marktplatz lockt, 
um hier den ersten Glühwein der 
Saison zu verkosten.
In der Landesmusikschule 

wird eine künstlerisch kreative 
Ausstellung angeboten. Neben 
Basteleien und wunderbaren 
Geschenkideen für das bevor-
stehende Weihnachtsfest zeigt 
der Künstleradvent vor allem 
großartige Handwerkskunst 
aus der Region. Und im Senio-
renzentrum steht vor allem die 
„Gemütlichkeit“ bei Leberkäse, 
Kaffee und leckeren Mehlspei-
sen im Vordergrund.
Auch die Kinder sollen es bei uns 
gemütlich haben. Im Hindinger-
hof werden wieder „Briefe an 
das Christkind“ geschrieben, im 

zweiten Stock der Landesmusik-
schule werden zu festgelegten 
Zeiten wieder speziell ausge-
wählte Kinderfilme gezeigt und 
erstmals bieten die Jungschar 
Basteln mit Kindern und das 
Jugendorchester der Bürger-
korpskapelle das Ausprobieren 
verschiedenster Instrumente 
im Pfarrheim an. Die Büche-
rei hat für alle Leseratten si-
cherlich das passende Buch für 
die Weihnachtsfeiertage parat 
und unterschiedliche Ensembles 
der Landesmusikschule, ein 
Mundharmonika-Duo, Bläser der 
Bürgerkorpskapelle und das Ju-
gendorchester selbst werden die 

Gäste mit entsprechender Musik 
zum Adventauftakt verwöhnen.
Fixe Programmpunkte im „Re-
gauer Advent“ werden auch heu-
er wieder in der Pfarrkirche die 
Adventkranzweihe am Samstag 
um 16.00 Uhr sowie am Sonntag 
um 15.00 Uhr ein Adventkonzert 
mit dem Titel „Christmas time“ 
sein. Als Besonderheit wird auch 
heuer wieder ab 1. Dezember der 
große Regauer Adventkalender 
aus den Fenstern des Hindinger-
hofes erstrahlen. Lehrerin Karin 
Hochegger und die 4a Klasse der 
Volksschule Regau werden unter 
Mithilfe von Prof. Pilz Bilder für 
den Adventkalender gestalten.
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Einladung zum

SENIORENNACHMITTAG 
am 

Samstag, 29. Oktober 2016, 12.00 Uhr
in der Turnhalle Regau
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1. Route: 
11:15 Uhr Wankham- Siedlung - Trafo
11:16 Uhr Wankham - Köppl
11:17 Uhr Wankham - Fischerbauer
11:18 Uhr Dornet - Mattischek-Weg - Geidenberg
11:20 Uhr Preising - Baumgartner
11:21 Uhr Preising - Lebenshilfe
  Regau Festhalle
11:35 Uhr Preising - Tennisplatz
11:36 Uhr Preising - Hessenberger
11:38 Uhr Preising - Hauser-Siedlung
11:40 Uhr Puchheimer Straße - Isemann
11:41 Uhr Regau - Kreuzung zur TKV

2. Route: 
11:15 Uhr Hattenberg - Wimmer
11:18 Uhr Hattenberg - Schamberger
11:20 Uhr Hattenberg - Stelzer
11.23 Uhr Tiefenweg - Hofer
11:25 Uhr Hinterbuch - Binderwirt
11:27 Uhr Mairhof
11:28 Uhr Reith
11:29 Uhr Kirchberg - Hufnagl
11:30 Uhr Pilling - Kreuzung Kirchberg
11:35 Uhr Dietlsiedlung Keplerstraße
11:37 Uhr Himmelreichkreuzung

3. Route: 
11:10 Uhr Eck - Lagger
11:15 Uhr Neudorf - Gasthaus Schobesberger
11:17 Uhr Hub - Kreuzung
11:18 Uhr Stölln - Neuhuber
11:20 Uhr Unterkriech - Reither
11:26 Uhr Rutzenmoos - Schiller
11:27 Uhr Rutzenmoos - Wittmann
11:28 Uhr Rutzenmoos - Schernberger

4. Route:
11:20 Uhr Roith - Eder
11:22 Uhr Lahn
11:23 Uhr Schönberg - Kreuzung
11:25 Uhr Oberregau - Bushaltestelle (Schaukasten)
11:28 Uhr Lixlau - Birkenweg
11:30 Uhr  Lixlau - ehem. Fliesen Huemer
11:32 Uhr Schalchham - Hochmayr
11:33 Uhr Schalchham - Fischergasse
11:35 Uhr Schalchham - Bushaltestelle
  Regau Festhalle
11:45 Uhr Schalchhamer Berg
11:47 Uhr Am Agersteg (Bushaltestelle)
11:50 Uhr Buchbergsiedlung
  Regau Festhalle

5. Route: 
11:05 Uhr Tiefenweg - Klingler
11:08 Uhr Tiefenweg - Reiter-Kubista
11:10 Uhr Kreuzung Lichtlinger
11:15 Uhr Neudorf - Gasthaus Schobesberger
11:17 Uhr Hub - Kreuzung
11:18 Uhr Stölln - Neuhuber
11:20 Uhr Unterkriech - Reither
  Regau Festhalle
11:35 Uhr Schacha
11:38 Uhr Zaissing
11:40 Uhr Himmelreich - Lahner
11:41 Uhr Himmelreich - Reiter/Zopf
11:43 Uhr Riedl - Siedlung
11:44 Uhr Riedl - Silmbroth
11:46 Uhr Dietlsiedlung Bushaltestelle

Sollte jemand eine der Haltestellen nicht erreichen können, 
melden Sie sich bitte rechtzeitig beim Marktgemeindeamt 
Regau unter Tel. 07672/23102-26. Die	Busse	stehen	ab	
ca.	16.00	Uhr	für	den	Rücktransport	bereit.

Der Ausschuss „Generationen, Soziales, Jugend, Senioren und Familie“ 
der Marktgemeinde Regau 

lädt wieder sehr herzlich zum Seniorennachmittag ein. 
Dieser gemütliche Treff wird jedes Jahr sehr gut besucht. 

Die Anwesenden können an diesem Tag einen unterhaltsamen Nachmittag, 
bei dem neben dem Mittagessen auch ein buntes Programm 

mit musikalischen Darbietungen geboten wird, erleben. 

Die Marktgemeinde Regau 
lädt herzlich ein und freut 

sich auf zahlreichen Besuch.
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Sa, 26. Nov. 2016
REGAU 
Starmovie Kino  
8 - 13 Uhr

SPIELZEUG
FLOHMARKT

 

Alle Spielsachen müssen mit  
einem Preispickerl versehen sein.
Eine Einverständniserklärung der 
Eltern ist notwendig und kann vor 
Ort unterschrieben werden.

Der Stand ist so zu verlassen wie 
er vorgefunden wurde.  
Nicht verkaufte Spielsachen und  
Gegenstände müssen wieder mit-
genommen werden!

Bild: Billon Photos/Shutterstock.com

Standaufbau ab 7 Uhr

Unkostenbeitrag: 4 € / Tisch

Anmeldung: Maria Klein - ÖVP Bezirksstelle
07672 / 23 555 oder maria.klein@ooevp.at

Kinder können selbst ihre gebrauchten, gut erhaltenen  
Spielsachen, Bücher, Computerspiele etc. verkaufen -  
Eltern können natürlich dabei helfen!

www.ooe.familienbund.at

Verköstigung durch die ÖVP - Regau

Alex Baumgartner bei 
Schlager Trophy 2016

An alle Freunde und Fans von Alex Baumgart-
ner aus Regau 

Anfang Februar dieses Jahres wurde Alex Baumgartner aus 
vielen Bewerbern von den Verantwortlichen der Schlager 
Trophy 2016 (Künstler des Jahres) ausgesucht. Er durfte 
dann am 27. Februar bei der ersten Vorrunde antreten und 
kam als jüngster Teilnehmer gleich auf den ersten Platz. 
Somit hat er sich für das Finale, welches am 29. Oktober 
2016 stattfindet, qualifiziert.
 
Da aber neben einer Fachjury auch das Publikum eine 
Stimme abgeben kann, wird ein Fanbus organisiert, welcher 
dann Alex bei seinem Auftritt anfeuern kann. 

Der Bus wird am 29.Oktober um 16:45 Uhr vom ehema-
ligen Billaparkplatz nach Passau zur Aufzeichnung der 
Show fahren. Die Fahrzeit beträgt ca.1,5 Std. Die Kosten 
für Busfahrt inkl. Eintritt betragen 25,-- Euro. 

Es sind 28 Busplätze vorhanden, bei Interesse wird um 
Rückmeldng bei Bert Baumgartner (MAIL) ersucht. 
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November Dezember Jänner

Do 01

Fr 02
Reise-Cafe „Sing ma im Advent“, 
Seniorenzentrum

Sa 03

So 04

Mo 05
Imker Stammtisch, GH Schobesberger
Regauer Fotofreunde, Seniorenz.

Di 06

Mi 07

Strickrunde und gemeinsamer Mit-
tagstisch, Seniorenzentrum
Konzert der Bürgerkorpskapelle 
Regau, Turnhalle Regau

Do 08

Fr 09

Sa 10

So 11

Mo 12

Geschichten erzählen, Seniorenzen-
trum
Öffentl. Sitzung des Gemeinderates, 
Pfarrheim

Di 13

Mi 14 Strickrunde, Seniorenzentrum
Do 15

Fr 16

Sa 17

So 18

Mo 19

Di 20 Singa im Advent, Seniorenzentrum
Mi 21 gemeinsamer Mittagstisch

Do 22

Fr 23

Sa 24

So 25

Mo 26

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 30

Sa 31

So 01

Mo 02 Imker Stammtisch, GH Schobesberger
Di 03

Mi 04

Do 05

Fr 06

Sa 07

So 08

Mo 09

Di 10

Mi 11

Do 12

Fr 13

Sa 14

So 15
Fahrt ins Musiktheater, Senioren-
bund

Mo 16

Di 17

Mi 18

Do 19

Fr 20

Sa 21
Festkonzert, evang. Kirche Rutzen-
moos

So 22

Mo 23

Di 24

Mi 25

Do 26

Fr 27
Hoangarten, Evang. Gemeindezen-
trum

Sa 28

So 29

Mo 30

Di 31

Di 01

Mi 02 Strickrunde, Seniorenzentrum

Do 03

Fr 04

Sa 05
Konzert Posaunenchor Rutzen-
moos, evang. Kirche Rutzenmoos
Ski-Basar, Volksschule Regau

So 06

Mo 07
Imker Stammtisch, GH Schobesberger
Regauer Fotofreunde, Seniorenz.

Di 08

Mi 09
Strickrunde und gemeinsamer 
Mittagstisch, Seniorenzentrum

Do 10

Fr 11

Sa 12

So 13 Kino-Familientag

Mo 14
Vortrag: „Die Vorteile der Bahn nut-
zen“, Seniorenzentrum

Di 15

Mi 16 Strickrunde, Seniorenzentrum

Do 17

Fr 18

Sa 19

So 20

Mo 21

Di 22

Mi 23
Strickrunde und gemeinsamer 
Mittagstisch, Seniorenzentrum

Do 24
Kaffeenachmittag mit Kathreintanz, 
Seniorenzentrum

Fr 25 Perchtenlauf in Regau, Marktplatz

Sa 26
Regauer Advent, Spielzeugfloh-
markt im Starmovie Regau

So 27 Regauer Advent

Mo 28

Di 29 Komm, sing mit, Seniorenzentrum

Mi 30 Strickrunde, Seniorenzentrum

Regelmäßige Veranstaltungen im Seniorenzentrum

• Dienstags-Frühstück
 jeden Dienstag von 8.30 bis 10.30 Uhr
• treffpunkt TANZ  

20.10., 03.11., 17.11., 01.12. u. 15.12. jew. 
von 15:00 bis 17:00 Uhr

• Tanz im Sitzen
 jeden Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr u. 
 jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr

• Spielenachmittag
 jeden Mittwoch um 13.30 Uhr
• Regauer Fotofreunde 

jeden 1. Montag im Monat um 19:00 Uhr
• Yoga für Senioren 

jeden Freitag um 8:45 Uhr
• Gesundheit durch Bewegung 

jeden Donnerstag von 9:00 bis 10:00 Uhr
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REGIONALER HEIMBRINGERDIENST!

TURNHALLE REGAU
Seniorennachmittag der Marktgemeinde Regau ab 11 Uhr 30

Samstag,
29. Okt. 2016

ab 19.00 Uhr

10 Winzer
Verschiedene Schmankerl

Veranstalter: Bürgergarde Regau

VIN
ALI

A
REBEGAU

Wei
n

&
Gen

uss

Eintritt: e 3,–

2016
KONZERT

Unter der musikalischen leitung 
von kapellmeister

Michael Lettner

* * *

PRÄSENTIERT

7. Dezember 2016

KARTENVORVERKAUF BEI ALLEN MUSIKERINNEN

MITTWOCH

Beginn: 19.30 Uhr
Turnhalle NMS Regau

MIT DEM INNVIERTLER 
APLHORNQUARTETT

* * *
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